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GsUbernial- Verlautbarungen.
Z. 1030. (2) N r . 17347^2/^61.

K u n d m a c h u n g
der Einstellung des Debrecziner Jahrmarktes
für das hem-lge Jahr. — Laut Eröffnung der
königl. ungarischen Statthalierey wird derIahr.-
markt zuDebreczin, welcher alljährlich um das
Fest Mar,'. Hunmelfahrt den ,5 . des Mona-
tes August abgehalten zu werden pficgt, im
heurigen Jahre wegen der in jener Gcqcnd
herrschenden Cholera - Krankheit nicht S ta i t
haben. — Welches htemit um jedem Nachthei-
le der hiebe» mtcrcssnttn Partheyen vorzubeu-
gen,, zur allgemeinen Kenntniß gebracht wi ld.
—̂ Vom k. k. illpr. Gubernium. Laibach am
6. August ,6Z t .

A n t, 0 n Freyherr v. C 0 d e l l i ,
k, k. Gu!>ernial5 und Prasidial-Secretar.

Z, i0Z7- (2) N r . ^52. P. S . C.
E i r c u t a r e

der auf allerhöchsten Befehl aufgestellten illyr.
Provinzial-Sanitäts-Commission. — Aufhe-
bung der Contumaz- und Rastel!-Reinigungs,
3axe an dem Sanitats-Cordon gegen Ungarn,
Croatien und das ungarische Küstenland. —
Emcr Entschließung dcr hohen Central -- Sa-
nitäts-Hofcommisslon vom 16. v. M . , Zahl
665, gemäß, dürfen bei allen Contumaz-und
Nastell - Anstalten,, welche an dem zum Schutze
der k. k. Staaten unter sich gezogenen Cor-
dons bereits errichtet sind,, oder notwendiger-
weise noch hergestellt werden müssen, durchaus
kein e R e i n i g u ngs taxen abgenommen,und
dte etwa schwn abgenommenen Gebühren müssen
rückgesiellt werden. — Diese Vorschrift wurde
scglelch an diedieslandigen Contumaz- und Na-
skll-Ansialten am krainerlschcn, Cordon erlas-
sen. — Um aber das Publicum hievon in> die
Kenntniß zu setzcn, und möglichen Unterschlci-
fcn zu bcgeglicn,. findet man sich veranlaßt,,
dicse A u f h e b u n g der R e i n i g u n g s t a -
ir en an den h i e r l a n d i g e n Oan» ta ts , -

Anst a l t e n mit dem Beifügen zur öffentli-
chen Kunde zu bringen, daß die ganze A m t s -
h a n d l u n g an a l l e n E o n t u m a z e n u n d
Ra stellen des krainerischen Cordons ganz
u n e n t g e l t l i c h geschehen müsse.—Wür-
de wider bessere Voraussetzung irgend eine
Anfordnung u n t e r was immer f ü r e i -
r. em 3 » l e l von dem Dicnerpersonale solcher
Anstalten gemacht werden, welchem sogar
die Annahme von Geschenken bei
schwerer S t r a f e u n t e r s a g t w o r d e n
ist, so wullc sich die betreffende Parthci mit der
dlcßfalligen Anzeige an den Contumaz-Direc-
tor oder Rastell-Inspector, oder an den nach«
stcn erponirten kreisamtlichen Commissar, ode? "
an den nächsten Herrn Cordons-Commandan«
ten, oder an d:cse Provinzial-Sanitats-Com«
mission unmittelbar wenden., — D e n Contu«
lnaz.-Anstalten und Rastell-Inspektionen ist
zugleich bei Strafe dcr Dienstentlassung des be-
treffenden schuldtragenden Beamten zurPfiicht
gemacht, dafür zu sorgen, daß gegenwärtiges Cin
culare an denEmgangcn derContUmazen undRa-
stelle, in denAmtsstuben, Besprechunyszimmern,
Kalyben undWaarcn-Magazinen stets affigirt
sey. — Um aber die Kenntniß dieser Begun,
stigung allenthalben zu verbreiten, haben d«e
Kreisämter d«e ausgedehntesse Bekanntmachung
dieses Circulars sowohl in deutscher, als auch in
der Landessprache unverzüglich emzuletten. — ,

Von der k. k.
si.n für K'ain und Kärnten. Lalbach am 4.

^se?b Camillo Freyherr v. S c k m i d M ^ ,

^ , „ ^77 Nr . i / .6 . I l Iyn ,St .G.Vz,
^ " " K u n d mach u n g
dcr VerkaufsVersicigerung über fünf «m Rent-
bc-irke l^lan«'liegenden Kirchen.. — >M M «
aê  hl)den Elaats - Güter - Veraußcrungs-Hosi
Commissions-Decrcts lwm 2,^ Mai d. I , Z..
566^?. H. wird am 2Ü. August d . . I . , . in denl
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gewöhnlichen Amtsstunden bei dem k. k. Rent-
amte ? l l - Ä ^ , Istrlaner Kreises, zu n Verkau-
fe im Wege der öjfentlichen Versteigerung meh-
rerer, zum Bruderschaftsfonde gehongen, im
RlNtbezicke ?lrknc» gelegenen Kirchen gnchrn-
ten werden, als: i.) der in der Gegend . ^ -
?wl« gelegenen Kirche ^^. ^ u - o , lm Flächen-
inhalte von i 3 Quadrat-Klaftern, ä ^ , ge-
schätzt auf 2 l ft. 46 kr.; 2.) der in der Gc-
gend äcl Z ia^ ic i gelegenen Kn'che i)d. ^ . a v ^ -
n i , im Flächeninhalte von 17 Quadrat-Kla,--
ter, i^, 10" , geschätzt auf 16 st. ) 5 kr.; Z.)
der in der Gegend ^ 5 ' n gelegenen Kirche äl
mu'l i 8^^ü) un Flacheiünhalte uon 12 O.ua-
drat-Klafcern, 2 ' , 5 " , geschätzt auf 9ft. 55 kr.;
/,.) der in der Gegend 3>.. 8^ i r iw gelegenen
Kirche, im Flächeninhalte von 17 Quad. Klf t . ,
5/, 3 " , geschätzt auf 27 fl. 26 kr.; 5.) der i "
der Gegend 3l.^ ^Hrdin» gelegenen Kirche, im

2) kr. Diese Realitäten werden einz'lnwe„e, so
wie sie der betreffende Fond besitzt und genießt
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewe-
sen wäre, um den beigesetzten Fiscalpreis ausge-
boten, und dem Meistbietenden mit Vorbehalt
der höhern Genehmigung überlassen werden. —
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
de^nicht vorläufig den zehnten Theil des Flöcal-
prcises entweder in barer Conv. Münze, oder
m öffentlichen, auf Metall-Mm'.ze und auf
ven Ueberbringer lautenden ^taatspaplercn
nach ihrem coursmäßigen Werthe del der Ver-
smgcrungs-Commission erlegt, oder eme auf
dlesen Betrag lautende, vorläufig uon der Eom-
misslon geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherssellungs - Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution wird jedem Licitanten
mit Ausnahme des Metstbieters, nach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Melss-
bteters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dieg-
falligen Contractes nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
mäßlger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wjvd ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillingshälfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
fur einen Dritten cmen Anbot machen wil l , ist
verbunden die dießfälllgc Vollmacht seines Co-
mttcntm der Verstugerungs-Commission vor-
laufiq zu überreichen. — Dcc Meistbieter hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach crfolgtcr, und chm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er

sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßlge Sicherheit gewahrenden Rcali-
tat m erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf ucm Hundert in Com^litwlis-Mün-
ze verzinset, und die ZmjV'ngebühven in halb?
jährigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungspreis den Betrag von 5« fi. über-
steigt, sonst auer wn-d die zweite Kaufschillings-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage der Ucocr-
gabe gerechnet, gegen die ersterwähnten Vedmg-
lnsse berichtiget werden müssen. — Bei g l i -
chen Anboten wird Demjenigen der Vor;u, ;
gegeben wcrden, der sich zur soglcichen ode,:
frühern Berichtigung des KaufschMings her-
beüäßc. — Die übrigen Verkaufsbedingnissc,
der Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem k. k. Rentamte m
?ir:ni0 eingesehen werden. — Von der k k.
Staatsgüter -Veraußerungs-ProvlV,jlal-Com-
misswn. — Triest am 3o. Juni i t t 3 i .

Joseph F r a n z E n g l e r t ,
k. t. Gubcrnial- und Präsidial-Sccrctar.

Z7 1009. (2) ^ N l - . l̂ >7. S t . G. V .
K u tl d in a ch u n g

der Versteigerung der Niedelostn'. Religions,
Fondsherrsthaft Er l a , im V . O. W . W. > -
Am 16. September d. I . , Vornnitags u,n
10 Uhr, wird m dem Nathssaale der k. k. Nie-
deröster. Landesregierung, die Nicdcr sser. Re-
ligions-Fondsherrschaft E r l a, >>n Wege der
öffentlichen Versteigerung, mit dem Vorbe-
halte der höheren Genehmigung an den Meist«
bietenden verkaufet werden. — Der Ausruf-
prels für diese Herrschaft ist nach dem Durch-
schnitte der baren Abfuhren der Jahre 182l
bis emschlüßig i33u berechnet, und^sonach auf
E i n M a l H u n d e r t v i e r z i g T a u s e n d
n e u n z i g s e c h s G u l d e n , d r e i und drc i -
ßig K r e u z e r Conventions-Münze festgesetzt
worden. — Diese Herv, ,,.>ft l^gi im Kreise
V . O. W . W . unweit Enns, näch!l der Do-
nau, und enthalt folgende Bestandtheile: E r-
st e n s. A n G e b ä u d e n . — l.) Das m>t
Ziegeln gedeckte Schloß zu E r l a ; 2.) den
gleichfalls mtt Ziegeln gedeckten K ö rnc r k a-
st e n, der an das Schloß angebaut, und in sel-
ncn vier Abtheilungen bei 6000 Metzen aufzu-
nehmen geeignet ist; 3.) ein Gebäude für
den Kuhstall und Heuboden; ä-) eine h ö l z e r -
ne W a g e n schupfe und eine Scheuer zur
Aufbewahrung von Holz - Materialien; 5.)
das am Fuße des Schloßberges befindliche Ge-
bäude mit der Wasserleitungs - Maschine, mit-
telst welcher das Brunnenwasser durch bleperne
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Röhren über den Berg in das mitten im Schloß-
Hofe befindliche steinerne Bassm geleitet w i r d ,
und einem neben dicsemGcbäude befindlichen höl-
zernen Fischbehaltcr; 6.) z w e , F r u c h t s c h e u -
e r n , eine nächst dem Schlosse zu E r l a , die
andere zu E n n s d o r f ; endlich 7.) em im
Jahre i 82Z erbautes h ö l z e r n e s A u H ü -
t h e r h a u s , nebst einer besonderen H 0 l z h ü t -
tc »m A r ü n h a u f e n . — Z w e i t e n s. A n
D 0 m l n i c a l - G r u n d st ü cke n. — ^ Joch,
120 Quadrat-Klafter Accl'er; 5 Joch, L22
Quadrat Klafter Gärten; 5 I^ch/ 512 Qua-
drat ^ glasier Wlclcn; 1 Joch, iZ^s) Qua-
drat-Klafter Huthwcideu ; »555 /»/1 Quadrat-
Klafter Teiche. — D r i t t e n s . A n
W a l d u n g e n . 111 I ^ l ) , 120c, Qua-
drat-Master Waldungen; 556 I ^cd, 106/» n6
O.uaorat-Klafter Auen.— V i e r t e n s .
D i e G r u n d h e r r l i chkcit. — 1.) Ucber
55t) behauste Unterthanen, worumcv 272 Bau-
ern-Guisdcsitzcr und 3^ Kle^lü)aubler, und
zwar: I n Oester re ich u n t e r dcr E n n s
V . O. W . W . , in folgenden Acintern: im
H o f . und F l o r i a n » - A m t , i n W i n k -
le r n , K r 0 t t e n t h a l , K l e i li b c r g , W a n -
t c n d o r f , dann Z a i m w ö r t h . — I n
Oesterreich ob der E n n s : nn Mühlkrei-
s? zu S t r a ß , N i e d e r - S e b a r n und
A ist > ng ; i m H a u s r uck krc > se lm Amte
H ö rsch ing . — 2.) Ucbcr 6^5 Uebcrländ-
holden und 97 ZcheiUbesii^r uneben so vielen
Gewahren —. F ü n f t e n s. A n K ö r -
ner - Z e h e n t e n . - Dcn g a n z e n Kör-
ner-Zehmt vou ^ 2 1 Joch/ 5̂c> Quadrat-
Klafter; den h a l b e n Körner - Zehent von
25a Joch, 5o^ 3^6 Quadrat-Klafter; zwei
D r i t t e l Körner - Zchent von 1292 Joch ,
l5ä/ 2zf> Quadr. ^ K l . ; D r i t t e l Körner-
Zehcnt von/.7I Joch,^ioZo Quadr . -K l . , in
66 Bezirken. — s e c h s t e n s. A n
G e l d - , N a t u r a l - D i e n s t e n und son-
stigen Bc z ügc n. — 1.) I m G e l d e , von
samnulnl^'n Unicrlhanen jährlich 6 fi. 2k> kr.
Conv. Münze, und Z121 fi. 21 i^ä kr.
W . W . , d^nn hierzu den «He drei Jahre
verfallmdcn Rcch t l chend i cns t mtt 16.) fl.
^9 Ziä kr. — 2.) A n D i e n s t k ö r n c r n
u n d M a rk t - F u t t e r H a f e r jahrlich:
^ 8 ^ i 6 M e t z e n Wcitzcn; 3^9 Mctzen, 5 M
Maßl Koru< und I I 2 Mchcn, 2 ä^5 Maßl
Hc.ftr. -^ Z.) A n T o d t c n - und V e r a n -
d c r u n g s - P f u n d g e l d , zusammen jährlich
beiläufig 1700 si. Convmticns < Äl'unze. —
4.) A n G r u n d b u c h s - , a d e l i g e n R i ch -
teV-a m ts - und Gcrlchtstaxen, jährlich bei-
läufig 600 j fi. Eenv. Münze. — 5.) T ic

Inleut-Roboth - Relm'tion, welche im Jahre
,L3o, 23 si. Conventions Münze ertrug. —
6.) E i n e n u n v e r ä n d e r l i c h e n N e i se-
ll n d Z c h r u n g sbe»trc, g , mit jährlichen
17 fi. /,o kr. Wiener Wahrung, vom Amte
Hörsch ing . — Als Entschädigung für das
im Jahre i330 aufgehobene Tazrecht auf 5
Wlithbhauser, jährlich 66 fi. Conventlvns-
Münzc. — S i e b e n t e n s . B e s o n -
dere Gerech tsame: 1.) Die Ortsobng-
keit in dcn Ortschaften der Pfarrbcznke E r l a ,
E r n s t h o f e n , P a n r a l e o n und S t . V a -
l e n t l n . - 2.) D a s F l u ß - F^ischerey-
N e ch t allfdcr Donau, in einer strecke von
, ,919 Current-Klafter,,. — Als Käufer w.rd
Jedermann zugelassen, dcr h,er Bandes-Rea-
litäten zu besitzen geeignet ist. Denjcmgcn, dlt
m der Ncgel nlchr landtafelfahig sind, kommt
hierbei für sich und ihre Leibcserben in gerader
absteigender ^ime, t»e m,t der Negierungs-Eir-
cular-Verordnung vom 24. April , 6 ,3 kund
gemachte allerhöchst bewilligte Nachsicht der
^andtafclfahlgkeit, und die danut verbundene
Bcfteyung von Entrichtung der doppelten Gül-
te zu Statten. — Wer an der Versteigerung
Antheil nehmen wil l , hat als Caution den zehn-
ten Theil des'Auvrufsvreises beider Verstelge-
rungs - Commission bar oder m öffentlichen,
auf MetaNmünzc und auf Ueberbringer lauten-
den Staarspapicren nach lhrem cursmäßlg^en
Werthe zu erlegen, oder eme auf diesen Be-
trag lautende, von dev k- k. Hof- und Nie-
derösterrcichlscken Kammerprocuratur vorlaufig
geprüfte, und als bewährt bestätigte Sicher-
stellungs-Actc bcizub.ingcn. — Der Ersteher
der Herrschaft hat das Drltttheil des Kaufschll-
lings vier Wochen nach erfolgtcr Genehmigung
des Kaufes, noch vor dcr Ucbcrgabe des er-
kauften Objectes m die Verwaltung des Käu-
fers, zu berichtigen; den Nest kann er gegen
dem, daß er ihn auf dcm erkauften Gegenstän-
de in nster Primität versichert, und mtt,ahr-
lichen fünf vom Hundert in Convent.ons-Mun-
z , und n hal^ahr.gen Raten verzinset, m
fünf glelchen jährlichen Naten, von dem Tage
angerechnet, , „ dem der er aufte Gegenstand
mit Vortheil und ^sicn an ihn ubergehes, ab-
^ , , , I ! D°e übr.gen Verfaufbbcdlngn.sse,
die Beschreibung N. können an jedem M o n -
taae , V? i t t w 0 ch e und S o n n a b e n d e ,
Vormittags von 9 bls ^2 Uhr, im Präsidial-
Burenu der k. k. Nicdcrösicrreichischcn Landes-
rcaicrung/ so n>c auch in der Amtskanzlep der
Herrschaft E r l a eingesehen werden. — Von
dcr k- k. Nirdcrösier. Staategüter-Vcrauße-
rungs-Commission. Wien am 2. Julius iLZ i .
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s u r r e n d e
des k. k. i l l y r » s c h e n <^u b ern i u ms. —
Betreffend d,e unveränderte Beibehaltung der
zur Militärstcllung bestimmten, l ! Aliersclas«
sen. — ?aut hohen Huffcnzlev'Decretcs vom
7. Ju l i l. I , Zahl l52Z9,, haben ' V e . M u -
jestäl zu bestimmen geruht, daß für t»e Zu«
kunft die m»t dem hohen Hofkanzley-Decrete
vom 7..August »8^7, Zabl I , 6o2 , , kund ge-
macht durch. Gubernial' Verordnung vom 16.
August 1827, ?°hl ,7999, festgesetzten 11
Altersclassen bei Mcrutien - Abstellungen, und
zwar m der A ' t , daß zuerst die erste Alters»
classe der 1 « ĵährigen Mllilärpsiichtigen und
nach deren Erschöpfung steis die nächstfolgende
Altersclasse an die Reche zu kommen habe,
unv erä nder t beizubehalten seyen, l lm je>
doch zu verhindern, daß solche 19jährige Jüng-
linge, deren körperliche Kräfte noch n ĉht ge-
nug consulldirt sind, in die Rechen der acn»
ven Truppen treten, wutbe folgend^ an dle
k. k. General-Eommanden erlassene Instruc-
tion mitgetheilt, welche hlennt zur öffentlichen
Knntniß gebracht wird,, und zur allgemeinen
Richtschnur zu dienen hat. — 1 ) D a in der
Regel junge Leute m»t dem vollendeten l g .
Lebensjahre Hur Ertragung der Neschwerdln
des M>l,tärsta»ides geeignet sind, so hat die Re«
krutirung mi lden ,9jährigen Leuten zu be-
ginnen. — 2 ) Sollte jedoch ein^ lyjähr»ger,
ohne körperliche,, vom Ml lnar außschlleßende
Gebrechen noch zu schwächlich befunden
werden, so ist Folgendes zu beobachten: I.)
Um jsder Parthe«l,chktlt möglichst vorzubeugen,
hat über d»ese Gchwächl,chklit nlcht der MNltär»
arzt agem zu entscheiden, immer muß dazu,
«in C l vU a r.zt be,gezogen werden.. - « ^->
Diese be»den Aerzte haben genau ^ unter.-
scheiden, zrv'schen Gchwächl«chftit, welche, g a r
ke»ne Erhohlung hoffen laßt, unk jener,,
welche nach mehr e n t w i c k e l t e r K ö r n e r «
k r a f t zur Erhohwng H o f f n u n g g»k-t..
— Ist dte er sse Arr der Schwächlichkeit! von
beiden anerkannt;^ su ist der Mann nicht zum
Mi l i tä r zu nehmen, und, selbst aus der Rubrlk
zum Lin» e n d le n st uo rg e me rk t , m den
Eonscrlptl0lis,, Bögen m löschen.,— 5 ) Wenn
beide Aerzte. e>nc«i schwächlichen, der zwe i -
t en A r t für j«Ht nock für das Ml l i tär zu
schwach finden, su ,st, derselbe für die im Iuci '
begriffene Rekrutensleslung.n,cbt zum M^lttär
beizuziehen. — 6 . ) Wenn abec der Civil - und
Mil>tärclr,t v e r s c h i e d e n e r M e i n u n g
ssnd, so «st der Mann in einem Superarbl-
Nlum dem R e g «me nt s a rz te Mlt Zuzie«
hung deß Krnsarnes oder elnes andern E l v » l <

a r z t e s vorzustellen, und nach ihrem einsiim?
M'gen Urchtlle zu behandeln. — 7.) Sollte
be» dleser Superarbnrlrung der M i l t ta r - und
Elv l l iArzt verschiedener Memung seyn, so
ist das Nrthell des Erster n a l s e n t s c h e i «
dend an zun e h m e n . — 6 ) Der Zgjährige,
welcher uvm 3 i v i l ' und M'lllärarzte zum Re-
kruten noch zu schwach befunden rmrd, lft
noch fortan als rekrunrungspftlchng in den
Conscript,onsbüchern zu führen, und beider
nächsten Rekrutnung wieder vorzuführen. -—
9.) Wenn er da zum Waffendienste ganz taug«
l,ch befunden w>rd, so ,st er mit den lyjahrl-
gen zum Ml l t tär zu widmen. — 10.) Wcnn
der Mann auch dann noch zu schwach erkannt
würbe, so ist er mit 2 l Jahren noch e i n -
m a l zur Nlkrul i r ,mg vorzuführen, und nach
dem 9. Puncte zu behandeln. — i l . ) Erst
denn, wenn er d r e i J a h r e nacheinander
für den Llntend»cr>st zu schwach erkannt würde,
ist er aus der Rubrik der zum Ltmendlenst Vor«,
gemerkten zu löschen, und m dle Rubnk der
Landwehrvfllchtigen emzutragts». — Laibach
am 2 l . Ju l i l6Z».

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes--Gouverneur.,

Leopo ld Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernialrath.

KtHNt» und lanvrechlliche Verlautbarungen.
Z. 1023. (3) N r . 3076

Von dem k. k., S tad t - und Landrechte in
Krain wn-d bekliunt geinacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Alisuchm des Or. Lucas Ruß^
als Niklas Leberw^sch'schen Concursmassa-Ver-
wallers, in die öffentllchc Versteigerung, der
zur Niklas Lederwafch ŝchen (oncursmassa gehö«
rigen Activausstände gewilligct, und hlezu dr«,
Termme,. und zwar:- auf den 20. Jun i . , 16.
Ju l i und 22. August d, I . , jedesmal um io Uhr
Vormittags, vor diesem k.k. 'Vtadt- und Land-,
rechte mit dem Beisatze bestimmt worden, daß,,
wcrm diese Activausständ.e weder bei, der ersten
noch zweiten Feilbiettttigstagsatzung um den
Nennwerth oder darüber cm Mann gebracht wer?
dm könnten, selbe bel der dnttcn auch unter dem-
selben hintangegebm werden würdeli. Wo übri-
gens den Kausiustigmfrcy steht, die dießfälli-
gen Licitatwnsbedmgnisse und die Verzeichnisse
der Activausstande, in der dicßlandrechtlichcn
Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden,
oder b>i dem Comursmassa - Verwalter, t) i ' .
Ruß, einzusehen und Abschriften davon zu
verlangen., Laibach den 7. Ma i i L 3 i .

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feilbietungstagsatzung ist kein Kauf iu^
stlger erschienen^ ,



^ ° ^ ^ ^ ^ - — ^ — — . - ^ ^ ' ^va>ilV<lani? am Pegel
M e l e o c o l o a i s c h e B e o d a w l u n a e n z u v a i o a c v be> der Einmündung

! ^ ^ ^ ^ - . - - desLaU'achfiussesinden
l », "" ^ s ««n i <^»»^ „ n a Gruber'schen Canall B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W l t t e r u n g __̂ ,

,M°nat 3 F r u ^ Mit ta^"Äb^ds Früh sMittag"^Äb^id ^ ^ ^'ltt.gs A^,dö ^ ^ ^^ l ^

3. j L . Z.'^L. 37s"L. 'KTsW^'^ lW ^. > W 9 " ^ r ^ U h ^ 9 Uhr -

A ^ I . 27 2,« 27 2.8,27, 2'9 ^ l ' ^ —/24 l— '9 heiter schön schön " I ^ .1 ! ^

. 5. 27 2,0 27 1.6 ,7 I , l — , 1 ? — 2ä !— l o Donw. schon Oonw. " ' " ^ °
6. ,7 i .q jH7 , . , . « 7 2,2 - ,? - 2 4 , — ,9 schön heiler .hetter - ^ ^ "
7. 27 2,3 27 2,5 ,7 2.1 - ,ü - 24 - ,? "blicht D°»w. scheuer - 0 ,0 0
8.27 2.° 27 - , « , 7 °,6 - 16 - 22 ! - .7 sch^n w ö l k . D c » w . ^ ' 9 0
9.^7 0.° «7 o.l »?1 0,9 - i5 - ! i 6 - ^ i 5 Nebel Nlacn ' c h ° n ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ "

^prcmVcn -Anzeige.
Angekommen den 3. August z » 3 1 .
Hr. August Klett, Kaufmann, von Wien nach

Klagenfurt. — Hr. Ioscph Crobath, Professor der
Theologie, und Hr. Ignaz v. Fornasari, Apotheker
und Gutsbesitzer; beide von Görz. — Hr. Graf v.
Cassini, kluserl. russischer Titularrath, und Hr. Jo-
hann Reinhart, Kaufmann; dcidc von Wien nach
Triest. — Frau Anna Mauromr, Hausdcsitzerinn,
von Gratz nach Triest. — Hr. Waldemar Klingberg,
Marine-Chirurg, und Hr. Georg Bech , Candidat
der Phacmazie aus Dänemark; beide von Wien nach
Trieft. — Hr. Theodor Steigerwald, Dr. der Me-
dicin, von Wien nach Trieft. — Hr. Baron Königs«
t runn, k. k. Kämmerer, von Trieft nach Cillt. —
Frau Theres v. Persoglia, Gültrdcsitzerinn, sammt
Tochter, von Grä'tz nach Görz. — Hr. Marimilian
Schlcipmann, Oberarzt und Prior der Barn'.brl!.ig.'0
in Görz, von Wien nach Görz. — Hr. Vincenz
Panze, Fran^iLcaner ' O^dcns^ Provinzial, von Gör;.
— Hr. v. Martinolli, Obcrlieutenant von Deutsch-
meister I n f . Nsg., von Kramburg nach Görz. —
Hr. v. Echönfclder, Beamte beim Generalstade, von
Wien nach Mailand. — Hr. Carl Nittel, k. k. ^of-
rath der illyr. kustenländischm Camera! - Gefallen-
Vcrwaltung, uon Baden.

Abgereis t den 8. August 1 8 2 1 .
Hr. Georg Fleck, Bemittelter, nach Triest, —

Hr. P^er Franclsconi, Bemittelter, nach Grätz. —
Hr. Porrelli, Professor der italienischen Sprache, nach
Görz.

Verjnchniß ver hier ^cistorbrncn.
D e n 3. August 1 8 2 1 .

Der Frau Aloysia Palnstorf, pens. k.k.Registraturs-
Directors - Witwe, ihre TochterAnloma, alt 1) Jahr,
«m Aa^n, Nr. 18^1, an einer .s)alsent;ündunq.

^>cn ^. Dem Herrn 'Andreas Andres, Manns:
K^'idcrmacher, sei,, Sohn Johann, alt 6 Monat, in
dcr E t , Peters-Vorstadt, Nr. 2, an der Abzehrung.

Den ', Johann, Sortschan, Spital5:Pfründnor,
^!l 90 ^ ' l Jahr, in der Hcrrngasse, Nr. 209, a»
A^crtzschwäche. — Dem Horrn Franz Kinile, bülgcrl.
Ce!lnmei,stlr, scine Fr.iu Ann.,, alt ,̂̂  î 'f I^ l i r ,
,n d r̂ l?.n-lsta'd!cr-Vorstadt, im Glirtcnhause? am
9lnuc,.fssber. — Hr. Conrad v. Barthalotti, Verwa^
tr r , .'.!c 59 Jahr, im L iv i l -Sp i ta l , Nr. 1 , an der
Abzehrung.

Den v. Dem Herrn Gcorg Iel>N), k. k. Tia^ls-

Buchhattungs - Nechnungs ^ Ossicialen,stin SohnAloys,
"'.t e» I , ihr , in der 3iosengasse, Nr. 105, an der
Wassersucht.

Den 8. Aug. Dem Herrn Anlon Kanzian, Hand»l»-
mann, seine Tochter Clotilde, alt 10 Monat, an d«r
Wiener Strasse, Nr. 6, «n der Gallenruhr.

Den 9. Dem Valentin Novak, ^ Ziegtlmeisier,
sein Sohn Franz. alt 5 Tage, m der Tprnau-Vor«
stadt, Nr . 76, an Sckwäche. .

Dcn to. Dem Mathias Petritsch, Wirth m
Lock bri Oberlaibach, sein Weid Ursula, alt 35 Jahr,
am äußem Brand, und sein Sohn, tobtgeboren, m
dtr Gradischa-Vorstadt, Nr. «2.

Csurs vom 5. August l83l.
MUteipreiK'

delto detto zr.4 " - H - l " ^ M . ) ^ 7 - l -
dNto dt t lo «u» v. H. ( m C M ) ^ l . < «

Verlost, O Ugauon., Hof lam.^ .5 v .H. ) 3' 7 8 3 ^
mcr . Qdl lgat io. i . 0. Zwangs, > .^^ ^ v H . s 65 —
Dailedcns in K la in u. Aera>^ ^ ^ H > ' ß« ^ 4 ^
r ,a l . Odligac. t>tl Stande v . / ' ^ ^ 2 v . H ^ ? " "
Tyrol >̂ ) '

D ^ l . m . t Vt l los.v . ?. 182a fü f lno ss. ( w C M . ) i55
O d l ! g ^ l o " l ' i 0er in Franl^ict l zu 5 v H 1 - —

und H.'U^,d sufgencmwt.. z l , 4 , / 2V .H-?^ " ,.

(Aerarial) (Domcst.j

Obllgalio!ie'.i dt» Vt^ i^dt ^ ' '^
V.Qsleireich unter ul-.5 5u3 " ' ^ ' ! ^ —
ob der EnnS. vo» Böd ' ju H 1/2 v.-p.l Z« ^
men, M c i d l t i i , Sck>e°1 U ' ' ^ " -H-? ^. ^ .

t t n , Krain und Gorz z u , 5/^ v 0-1

^ s ^ M m 2 ^ ^

^etreiV - Wnrchschnitts- Meise , ,
in Laib^ch am 6. August i L 3 l .

M a v l t p r e i s e .
Ein Wien. Mcpcn Wc'tzcn . . 3 ss. 23 k?<

— Hvukurutz . . - ^ » — ,'
—, Hc>lbfrr.cht . — n — «

^ . __ Korn ,. . . 2 „ , , ' ^2^ ,,
^ . __ Gcrsic . . . — >,— ,
^ . __ Hn'sc . . . — » " - ,.
^ . — Hctdcn. . , 1 „ 5o 2^4 ^
— — Hüfcr . . . 1 „ i ä „
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Nubernial- Verlautbarungen.
I . ioä6. (») N r . »8^27.

C u r r e n d e
des kaiserl. königl. illyrlschen Guberniums.
Die Verfälschung der aus Anlaß der (^o!c^H
auszustellenden Sanitats- und Eontuinaz-Pa^
se, ist als Verbrechen anzusehen. — '^e- k. k.
Majestät haben mittelst einer an die k. k. Ober-
ste Iustizstelle erlassenen a. H. Entschließung
vsm 23. Ju l i d. I , , zu verordnen geruhet, daß
d»e aus Anlaß der (^»lera auszustellenden
Sanitats- und Contumaz «Passe für öffentll-
che Urkunden anzusehen ftyen, und jede Ver-
fälschung derselben, im >Vmne des §. l / I l i t .
ä , I . Theil des Strafgesetzbuches, als Ver-
brechen des Betruges, bestraft werden soll. >—
Diese a. h. Entschließung wird m Folge hohen
Hofkanzlei - Decrets vom Zo. Ju l i l. I . ,
Zahl 17949, zu Jedermanns Benehmungs-
Wlssenschaft hiemit bekannt gemacht. — ^ai-
bach am 6. August i 8 Z l .
Joseph Lamillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gounerneur.
C l e m e n s G>af v. B r a n d t s ,

k. k. Gubernial rath.

Z . l047< (1) N r . »7792.
K u n d m a ch u n g.

Wegen Abhaltung der Mlnucndo - Ver -
steigerung der Vchrelb- und Kanzlev - Ma te ,
r»allen - L'eferung für das k. k. Gubermum
und dl? übrigen k. k. Behörden wahrend des
Verwalcungsjahrcs l3Z2 . ^- Wegen ilefe«
rung des für das k. k. «üyrische Gudertnum und
dle übrigen ?. k. Behörden buses Gouoerne«
mcnts-Gebietes, erforderlichen Bedarfs an
Schreib , und Belcuchtungs - Ma te r ia l i en ,
dann sonstigen Kan;ley< Reqmsittn für daß
Verwal tungsjahr , 6 ) 2 , rvlro am 29. August
i 8 Z l , Vormi t tags von 9 bls 12 Üh r , und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr , »n dem hie-
sigen Gubernlal - Rathslaale en̂ e Mlnu.nd^'c
Versteigerung, und zwar für , '̂den Artikel
insbesondere abgehalten werden< — Die Be-
dmgnisse sind folgende: ^,> Der Bedarf ar>
den zu l'cfernocn Ari lkeln i>i bei läuf ig: A n
G c b r e l b , u n d B e l eu ch t u n g s « M a ,
t t r i a l . 1.) ^75 Rleß Kielnconccft t 'Papler,
ln dem vorgeschriebenen Formate , laut wel<
chem der 'deschmtten? Bogen lZ Zoll Höh? und
8 Zo2 Bre i te , folglich ein Flachenmaß von
104 2 ' ^adra t -Zo l ! zu enthüllen hat ; 2.) 2g
R»eß Groß-?oncepcpapler; Z,) ^ 5 ) R,eß gutes
KansievpHpler, dann 4 R>eß Kan^leopapler zu
Nachvpr«tokoll ln; 4.) i 5 U2 Rleß Groß-Me-
dian-Eoncevi - Papzer; 5 ) 6 ^ 2 Rieß Groß,

Median 5 Kanzley-Pavier; 6.) 25 Rieß Kleins
Med»an'Eoncept-Papier; 7 ) zg R>eß Kl?>n«
Medlan-ssanzlel 'Papier; 6.) g R>eß Mlcicls
fein? Rega l -Pap ie r ; 9.) 2 Rleß f^',n Regals
oder Imper ia l 'Pap ler ; 10 ) 6 N2 N l c ß V c l , n -
Papier für Vchulzcugmsse; t l ) /»3 R>eß Nc-
g i l -Pack .Pap le r ; 12.) /;6 3N^ß ^uuvert-Pa«
P!er; »I .) Z9 N,fß Fl«cß,Pap,cr; 1 4 ) 1020
Pfund Rüdiaamenöi)!; i 5 ) 25 ^llcn acwnkI
le ^ampendochte; 16 ) » Pfuno ordinäre ^am«
pendochie. — A n s o n s t i g e n A m ! s e r f o r<
d e r n l s s e n ü b e r h a u p t , i.) ^ ^ ,^2 E l -
len Packli?achblelliwas>d; 2 ) l ooo ^cück Pap«
pcndcckel; 5 ) I Z Pfut id W.chrauch, 4.) g
Glück Klel0erbür! ! (n; 5 ) tt Stück Schuh-
bürsten; 6.) l 4 ^ t ü c t Galiwlsche; 7.) 5^
Glück ordmäre Hvchrbcsen, und 6.) 6 Glück
Kehrbesen von Borsten. — ll) Als Ausrufs«
prelö w»rd be» jedem Art ikel , der bei der vorjah«
rlgcn ^»citation erzielte und b»bher bestände»
ne L'efcrungkpreis angenommen, und die L<e»
ferung für dcn erwähnten Zeitraum Dcm^nl«
gen überlassen werden, der bel dcm Adschlus«
se der Lictiatlon der Mindestbleler bleiben w l rd .
— (^. W i r d nach abgehaltener Versteigerung
und nach erfolgter Genehmigung derselben,
welche ausdrücklich vorbehalten n n r d , mit je-
dem emzclnen Erstcher hinsichtlich des erstan-
denen Artikels ein förmlicher Contract abgc-
lch lo^n werden, und zur Sicherung der ge-
nauen Eontracis-Zuhal tuna eine Caution im
l5cen Theile des entfallenden contractmaßlgen
Geldbetrages »m Baren oder gcgcn Pragma«
t l ca l , Sicherheit bedungen, weshalb st v je«
der ' i lcllant bei der kicitütlons ? Commlssion
ütier d,e LalNlonesahlgkclt auszuweisen haben
^ ^ d . — I ) . ) Den ^lcttuntcn wcrden von al»
len zu liefernden -vaplergaltungen Muster vor,
gelegt werden. Z ^ l ^ c k Hal aber auch jeder>
^e l tant von den P^vlergal tungcn, welck? er
liefern w i l l , :a M u ^ e r . Excmolare h^- C ^ ^ .
Mission vor^,uleg!in, wobei man sich vorbehält,
naH erkanntem Vorzuge emeS c>d?r d^ ' andern
zur Grundlage der Versteigerung zu wählen.
— 1 .̂) Wenn vcn irgend einem Artikel o?r
Ausgang deß Lü'fcrungs - Contractes etne grö-
ßcre als die olnqe i^uantt tät erforderlich wä-
r e , so hat dec srsteher diesen Mehrbedarf um
den L'cnai lon^re,5 beizustellen, w>rd daqegen
ader keineswegs berechtiget seyn, eme Enlscha«
digung anzusprechen, wenn der Bedarf qe-
r«s>ger ausfallen fultt?. — ^ - ) D>e übrigen
iicltatlonsbedinclnisse tönlien täglich bsi der
Guherma l - lffpedtts-Direction eingesehen wcr-
den. — Vom k. k. tllpruchen Guber^.ium.
Laibach am ^. August i b 2 l .

(Z. Amts-Blatt Nr. 96. 0. n . August i33i.)
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»reisämtliche Verlautbarungen.
Z . i oä5 . (>) N r . 9750.

K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung der im ^Kufe dltses Jahres

noch vorzunehmender, Conservations- Ar!>tllen
im hl«sigcn zInq^lsitwnehause wnd die mtt
hoher Gubkrnml ^Verordnung uom 2. dus^S,
Zah l 17776, anbefohlene Mindcstverstelgerung
am ic). dieses M o n a t s , Vormi t tags um ^
Uhr m diesem K r c l ^ m t e abgehalten werden.
— Diejenige.', welche diese Baill lchkellcn, d,e
in der M a u r e r , ui^d Zlmmcrmannb. A rbe i t ,
dann ,n Bclstellung der B a m r u n ^ l a l i e n , fer-
ner ln dcr Scelnmctz-,, Tlscvlcr', «Kchm'.d-,
Sckl^sse^, Hafner«, Glaser-, ^ l a m ! > f . ! t l , ,
Mah le» - , Tape; , re , - , Ansirelcher - , B inder . ,
Drahtnetz-Arbeit b e t h e n , ln K in^ lnen oder
^m Ganzen zu übernehmen willens sind, wer-
den zu dieser Versteigerung eu^cladcn. —
D i e Baudeulse hierüber kann in den gewöhn
lichen 'Amtsstunden m dlescm Amte jcdcrztlt
«ingeschen werdcn.

Kreisamt Latbach am 7. August i 8 5 i .

Z. 1029. (Z) Nr . 9ä23.
K u n d m a ch u n g.

Zur Beischaffung eines approximativen?a-
gcrstroh-Erfordernisses von 170 Centm für
das hicrortige Inquisitionshaus im Mil i tar-
jahre i332 , rmrd die in F»lge hohen Guder-
«ial-Auftragcs vom 27. v., Z"hl 17167, an-
geordnete Mmdciwcrstngenmg am iZ. dieses,
Vormittags um 9 Uhr , in diesem Kvcisamte
abgehalten werden. — Diejenigen, welche die-
se Belstellung zu übernehmen geeignet sind,
werden dabei sich emzufinden hiemn euigela-
den.K.K.KreisamtLalbach am 3. August i 6 . ) i .

Ktavt - unv lanvrechtllche Verlautbarungen.
3- »041. ( i ) N r . ^^76.

E d i c t .
Von d?m k. d. Stadt- und Landrechte in

K r a m , w,rd in Gcmäßhelt des hohen Hof-
Decrets ^o^^Q. Blfttrmber 1820, N r . , 7 0 1 ,
der ^ j . G. V . bekannt gemacht, daß bn dem^
se bcn sich ln Folge der Johann Kappue v.
Plchelstclni^en soncurs - Verhandlung drei
landschaftliche >Aeran-,!-Obl.g.aNonen ^ Z 1̂ 2
pCt. vr. 200 ft., 2OQ ss. und 100 ss, jusaw-
mcn pr. 5oc> fi.; dann nn Geldbetrag von
,.^ st., und zwar für d»e vor allen Gläubigern
clüssifizirte Pfarrkirche 8t . N o n u « ^ htnsicht-
llch ihrer Forderung pr. ^ , 7 ss. Z^ k r . , dann
für die in dle vierte Classe gesetzten Gläubiger,
namentlich: Joseph Iellafchitsch, LukaS Tschopp
und Johann Gruber , derms über Z2 Jahre

in Deposito befinden, indem sich diese Gläu«
blger bei der Veclhe,lung der Zahlung wegen
Nicht gemeldet haben, weshalb dieselben hiemit
aufgefordert werden, nunmehr ,hre Ansprü,
che auf diese Devosita bmnen emem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, so gewiß dar«
zuthun, als tm Widrigen nachdem oberwahn-
ten hoh?n Hofdcctete vorgegangen werden

würde.
Laibach den 26. Ju l i i 8 3 i .

Aemtlich? tz^erlautbarunZm.
3. ic>35. ( l ) Nr . 727.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. Ads^y- Possamte Salzburg

»sl dle Aerarial - Postmelstcrftklle m»t ,000 st.
Gehalt, gegen Erlag e,ncs gleichen BetrageS
alv Dlenstc''ullon, und mit dem Genusse «l-
ner freien Wchn^lN^, in deren Ermanglung
aber m,i Lo ft Q^arlicrgcld erledigt.

Zur Hentzllng d,escr Stelle wlrd dem-
nach »n Folge V°rords'ung der wohllöbl. k. k.
obersten Hof - Post -Verwaltung vom , . l. M . ,
Zahl 7 0 1 ^ , der Concurs mn dem Beifüge»
uusgeschrieben, daß die Bewerber ihre gehörig,
belegten Gauche bmntn vier Wochen bei der
k. k. Ober-Posivülwaliung zu lmz emzurn«
chen haben.

K. K. lllyr. Ober . Post l Verwaltung,
ialbach den 8 August i « 3 l .

vermischte ^irlautbarungen.
Z . »o4g, sl) »ä Nr. 1246.

N o n v o c a t l . o n s ' G d i c t .
Alle Jene, welcke auf den Verlaß des zu

Feistliy verstorbenen ^>?rln Valentin Troppitscb,
pens, Oinnehmers und grsresenen Mauthpächlers,
aus was immcr für einem Rechlögrunde Ansplü«
cde zu stellen vermeinen, haben solche den g. ̂ ev«
temdcr l. I . , Vormlttogß um 9 Uhr, ii» b«ss«
ger Gerichtölanzlei anzumelden, und lecktsaellen»
darzuchun, rridli^cns sie die Folgen des §. 614
b. G. B. sich fcldst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bents 'Ger icht Michelstätten zu
Kraindurg den 2. August »^5».

Z. i«^5. (,) nä Nl-. t24ä.
F c i l b i e l u n g b « E d i c t s

Von dem vereinten Bezilssqerichte Michel»
statten zu Krainduly wird hiemil bctannt q«macbt:
GS werd.a die zum Verlosse teS zu ^eistliß ver-
stordcnen Pcrrn Valentn, Trcppusch gehörigen
F^hlnisse, als: Plälioft'si, ^immereinlicdlung,

, Leit'estieidlliia. ^'äsä?e, Nettgerrand unl» ander«
Osfectcn/ den 6. September l. ) . , in den gewöhn-
l«cven Amlsstunden, und r.öthiqenfalls den dar»
auf wlgendkn Tag. im Mauthhause zu Feistrih
lic'tanoc gegen gleich baale Vezahlung verauhttt

5 werden.
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Wozu die Kaufsliebhaber zu erscheinen hic,

M l l eingeladen werden.
Vereintes BeziitS'GeriHt Michelfiätten zu

Kraindurq den 2. August i63i.

Z. Io5c>. (,)
D t e n st su ch e n d e r.

Jemand wünscht zu einem Lcmdgute, wo-
bei eine Feldwirthschaft warc, als Oeconom,
oder auch zu einer Herrschaft als Kammerdlmer
in Dienst zu treten.

Nähere Auskünfte von. diesen Dienss-
suchenden ertheilt der Controllor von der D .
O. R. Commenda Laibach.

Laibach am io . August i 3 3 i .

Z . ioä3. ( ' )
I m Hause N r . Z i , am Congrcßplatze,

ist ein großes, trockenes und zum Handel sehr
geeignetes Magazin, tägllch gegen die blll»g-
slen Bidlngmsse zu vergeben. Nähere Außkulift
hierüber glbt der Hausetgenlhümev »m ersten
Glocke.

Auch ist bei Selben ein gutes, ein Hun-
dert ölierr. Elmer haltendes Weuifaß zu ver-
kaufen.

I m Hause Nr . 262, am Platze, lss von
Michaeli !. I . , blshln : 3 3 2 , eln geraume
ges Magazin in Miethe zu gebcn.

Nähere Auskunft erhält man in der Tuch-
und Schmltwsaren-Handlung daselbst.

Z. 976. W
B e k a?i n t m a ch u n g

iibcr die von der k. k. sieiermarkischen hohen
Landesstelle genehmigte Privat? Erzichungs-

und kaufmännische Bildungs-Anstalt.
^ I. P r i v a t - E r z i e h u n g s - Ans ta l t .

Diese faßt in sich: die Pstcge, Erziehung
und Bildung der Jugend in körperlicher, sitt-
licher und wissenschaftlicher Hmsicht durch ei-
acnds dazu bestimmte und befugte Lehrer, wel-
che alle Gegenstände der deutschen Normal-
sowohl, als dcr Gymnasialschulcn vorschriftma-
ßig vortragen, und dann die Zöglinge zm
öffentlichen Prüfung stcllm werden. Jene Zög-
linge aber, welche die öffentlichen Schulen be-
suchen, erhalten durch obbcscgte ^chrer den
Wtkderhohlungs - Unterricht über dic in^ den
Schulen täglich vorgetragenen ^'hrgegenstände.
l l . K a u f m a n nische B i l d u n gs «Ansia lt.

^ D»e Neligionslehre, durch cinen mi'Wis-
' sclldes hochwürdigsscnOrdinarmts dazu bestimm-

ten Hvn. Katecheten. Theoretische und practi-
sche Hc!Nd?lswissenschaftc!i. Dlc Gegctchand!

dieser Abtheilung tragt der Unterzeichnete nach
der an der k. k. polltechnischen Schule in Wicn,
vorschriftmaßig begründeten Lehrmethode vor,
und di<:se Zöglinge, so wie jene der Erziehungs-
Anstalt haben abgesonderte Zimmer, und in
jedem derselben besondere Aufsicht.

Sprachunterricht im Italienischen. Auf
besonderes Verlangen und gegen besonderes
Honorar wird durch bestimmte Mclsier die
französische, englische Sprache, Zeichnen und
Musik gelehrt.

Ueber die innere Einrichtung dieses Insti-
tutes wird Hr. F r a n z V a l e n t i n in Lai-
bach dic Gefälligkeit haben, näheren Aufschluß
zu geben, und den Aellern oder Vormündern, die
es wünschen, gegen portofreie Briefe ein ge-
drucktes Exemplar über die ganze Verfassung
dieser Anstalt auf Verlangen einsenden, oder
Sie belieben sich direct an'die Vovstehung zu
Gratz zu wcnden.

Gratz, Ju l i i 8 3 i .

Vorsteher dieser Priuat-Erziehung^
u. kaufmännischen Bildungs-
Anstalt, wohnhaft in der
Stadt, Bürgergasse, Nr . 27°

I n der Buchhandlung des J g . A l. Edlen
v. K l e i n may v ist ganz ncu zu haben:

Das ausführlichste und vollständigst? Werk
über die l.'.Iiul«'?!.

I n d , m naä,solgendin wichtigen W t l l e find,t m a n
«ttsscr alien üdr iqen mel, l oder w«n>qel m i l der ^ l > "1 "«
in V e l l x n d u n ^ stel»end?>' t l o p i f m e n ^ r „ n k !> c > °
t e n . auch 0>e voUstandlgsl« M o n ^ g r o p h i i 0cr ^ilc.!l.!H
niol-1)li5 selbst.

Ueber die Natur und Behandlung
v e r

Krankheiten der Tropeulander
durch

die mcdiclmf«)e Topoc^iaphle j en i r L^ 'de r r r l ä u t e i t ,
nebst 5ec m oc» Tr rpsn IänDern zur Ver ln ' t t lMng t'le»

sett'en zu !)^dachsen5en D l l i t e t i k .
N^ch den dclten ä l ^ r n und n^ueien Que l len in geschicht-
l ,Her , l , ter^s!s^cr ^»d m^ ic^üsä) - practischcr H i l i s iH t
für A?r>,t!.', und für ülle D i e j e n ' q e n , w,'IH,e naäi ^cn

Tropcn lände l l , rcisen^ o d t i sich vor Ans te l lung
' p r a j c l v i l t n w o l l e n ,

^ b e a r b e i t e t

vom Professor l̂ ll'. M . Hasp er in Leipzig.
Mci) . 8. 04 eng gedruckte Vo.qen stalk. Pre is : 10 n.

Ü kr. C. M .
Dieses unserer vatsrländisH)cn L>tel«tur sshrc ma<

cl'ends. höcklt ^ i t ^em^ße W ^ i t >1t n>cht ^U^in für alle
, s?act,schfn 7Ieri,ie und Pd's ic i unentd , t ! i ! ! cd . sondefi,

auch c,n brauchbares Han^duä) t ü l AUe D ic jemq l» ! ,
' wclche szch vor Ansteckung 0er <^l(,I^il, üc>er sun!t>gen
! ^r«nkt??uen der Trovenlänoee sicher stellen w o l l e n , da
. >" demselben alle E r f ad r ungen « n q l i s c k e r , s r a n »

i « l ' s a > e r Uüi) r u s s i s c h « r A e r z t e (nach A u l . « "
! ps ' . e ) gi fssmmNl unv n i « t « r g l ! t g t ivocdiN sino.


